
Spielen Sie Bauerngolf bei uns!
Auf einem Gelände von 1,5Ha hinter den Gästehäusern bieten wir Ihnen die Möglichkeit, 

Bauerngolf zu spielen.

Was ist Bauerngolf?
Bauerngolf ist eine lustige Abwandlung des üblichen 

Golfspiels. Statt mit einem Golfball spielen die Teilnehmer 

- in Gruppen von 2 bis 6 Personen oder einzeln -

gegeneinander mit einem Handball aus Leder. Der 

Schläger besteht aus einem Besenstiel, an dem ein 

Holzschuh befestigt ist. Es gibt die Möglichkeit in einer

Schubkarre, Ausrüstung, Taschen, Getränke und Kinder zu transportieren.

Die Löcher werden hier durch Fahnen ersetzt, die die Spieler mit möglichst wenigen 

Schlägen treffen müssen. Das Spielfeld zählt zehn Fahnen. Die zahlreichen zu 

meisternden Hindernisse (Brennholzstapel, Strohballen, Rohre, Reifen, Eimer oder 

Baumstämme) auf dem Golfparcours sorgen für viel Spaß. Die Person oder die Gruppe, 

welche die wenigsten Schläge benötigt, um den Parcours zu bewältigen, ist Sieger.

Spielregeln
Auf dem Platz spielen zwei Teams oder mehrere

Personen gegeneinander. Zu Beginn (in der ersten 

Runde) wird reihum geschlagen. Das Team oder 

der Spieler, dessen Ball am weitesten von der 

Fahne entfernt ist, kommt erneut zum Zuge.

Der Ball darf immer eine Golfschlägerlänge verlegt 

werden, jedoch nie so, dass der Ball näher an die 

Fahne gelangt. Die zwei Teams/Spieler laufen den 

Parcours während der gesamten Spieldauer 

gemeinsam ab. Innerhalb eines Teams wird abwechselnd geschlagen. Maulwurfshügel 

dürfen als Abschlagshilfen dienen.

Ist der Ball an die Fahne geschlagen worden, ist das Ziel erreicht. Der Ball wird dann 4 

Meter in Richtung der nächsten Fahne gelegt. Anschließend wird das Spiel fortgesetzt. 

Auf diese Weise legt man eine Strecke über den gesamten Platz zurück.

Auf der Wertungsliste werden auf der linken Seite die Namen der Teammitglieder/des 

Spielers notiert. Sie werden unter den Gruppen/Spielern getauscht und von den Gegnern 

ausgefüllt. Bei den Nummern 1 bis 10 wird die Anzahl Schläge pro Fahne mittels Strichen 

gezählt. Hat man nach 10 Schlägen die nächste Fahne noch nicht erreicht, werden 5 Strafpunkte 

dazugezählt. Fällt der Ball ins Wasser, gibt es einen Strafpunkt. Das Team/der Spieler mit der 

geringsten Anzahl Schlägen hat gewonnen.



Weitere Sicherheitshinweise
.

1. Der Mindestabstand (mindestens 3 Meter vom schlagenden Spieler) muss ein 

eingehalten werden!

2. Den Anweisungen des Personals wird stets Folge geleistet!

3. Der Schläger ist zum Schlagen des Balls gedacht, nicht für andere Gegenstände. Er 

dient auch nicht als Spatenersatz.


